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Technische Leistungsfähigkeit bzw. Fachkunde des Teilnehmers 

zum Teilnahmeantrag im Rahmen des Vergabeverfahrens 

„Rahmenvertrag für die werbliche Begleitung von Kommunikationsmaßnahmen des Bundesmi-

nisteriums für Arbeit und Soziales“

Zur Sicherstellung einer möglichst hochwertigen Aufgabenbearbeitung sind vertiefte Kenntnisse 

in Bezug auf die ausgeschriebene Leistung notwendig.  

Sämtliche nachfolgend zu Nr. 1. und Nr. 2. geforderten Nachweise sind durch Eigenerklärungen 

zu erbringen. Gegebenenfalls müssen auf Verlangen entsprechende Bescheinigungen vorge-

legt werden. 

1. Nachweis der Kompetenz und Erfahrung des Teilnehmers in folgenden Aufgaben- und 
Themenbereichen: 

1.1 Erfahrung bei der Entwicklung von Kommunikationsstrategien 

1.2. Erfahrung im Bereich der politischen Kommunikation 

1.3. Erfahrung in der Entwicklung von Texten im politischen Umfeld 

1.4. Kenntnisse über die Aufgaben des BMAS 

1.5. Erfahrung im Umgang mit größeren Etats (mehr als 2 Mio. €) 

1.6. Erfahrung im Umgang mit großen Institutionen 

1.7. Erfahrung bei der Produktion von Bewegtbildern 

1.8. Erfahrung bei der Erstellung von Reinzeichnungen 

1.9. Erfahrung bei der Evaluation von Kommunikationsmaßnahmen 

Die zu Nrn. 1.1 bis 1.9 geforderten Nachweise des Teilnehmers sind in folgenden Referenzlisten aufzuführen: 

1.1 Referenzliste öffentlicher Auftraggeber, für die seit dem 01.01.2020 die werbliche  

      Begleitung von Kommunikationsmaßnahmen durchgeführt wurde. 

1.2 Referenzliste privater Auftraggeber, für die seit dem 01.01.2020 die werbliche  

      Begleitung von Kommunikationsmaßnahmen durchgeführt wurde. 

Dabei kann eine Referenz auch mehrere oder alle der geforderten Kompetenzen umfassen.  
Es ist jeweils konkret anzugeben, welche Kompetenz mit der jeweiligen Referenz nachgewiesen wird.  
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1.3 Beschreibung von max. drei Kommunikationsmaßnahmen, die von der bewer-

benden Agentur in den letzten zwei Jahren werblich begleitet wurden. Hierzu ge-

hört eine Kurzdarstellung des Gesamtauftrages sowie der folgenden Angaben: 

Thematik, Zielgruppe, Budget, eine Kurzbeschreibung über max. zwei Seiten DIN 

A 4 über Maßnahmen und Strategie, Ziele, Instrumente und Wirkungen, Beifü-

gung von Arbeitsmustern, Zeitraum, Auftraggeber sowie die Angabe einer Kon-

taktperson beim Auftraggeber inkl. Kontaktdaten. (siehe Anlage 14a) 

Der Bewerber muss sämtliche Angaben zu 1.3 zwingend auf den Formblättern machen. Die Ver-

wendung der Formblätter dient der besseren Vergleichbarkeit der Teilnahmeanträge. Sollte ein Be-

werber einen Antrag auf Teilnahme ohne die Formblätter einreichen, wird diese Fehlen von Unter-

lagen zum Ausschluss des Bewerbers führen. 

Die zu 1. geforderten Nachweise sind bei Bewerber- oder Arbeitsgemeinschaften in der gefor-

derten Form für jedes Mitglied der Gemeinschaft fachspezifisch, d. h. jeweils für den zu über-

nehmenden Teil der insgesamt ausgeschriebenen Leistung vorzulegen. 

2. Angaben und Nachweise zu Geschäftsführung, Creativdirektor, Artdirektor und  

Projektleiter: 

2.1.  Geschäftsführer, Creativdirektor, Artdirektor und Projektleiter sind namentlich zu 

benennen. 

2.2.  Folgende Nachweise zu Qualifikation und beruflicher Erfahrung sind für die un-

ter Nr. 2.1. genannten Personen zu erbringen: 

2.2.1  Der Geschäftsführer muss mindestens eine dreijährige Berufserfahrung 

mit Leitungsverantwortung bei Aufgaben im Zusammenhang mit den in 

der Leistungsbeschreibung genannten Themen- und Aufgaben nachwei-

sen. 

2.2.2   Der Creativdirektor, der Artdirektor und der Projektleiter müssen mind. 

eine dreijährige Berufserfahrung für ihren in der Leistungsbeschreibung 

genannten Themen- und Aufgabenbereich nachweisen. 

Die persönlichen Nachweise zu Nrn. 2.2.1 und 2.2.2 für die genannten Personen sind jeweils in 
einer Liste der letzten 3 Jahre zusammen zu stellen (unter Angabe der Arbeitgeber - oder bei selb-
ständiger Tätigkeit der Auftraggeber - und der Kontaktpersonen einschließlich einer stichwortarti-
gen Beschreibung der Tätigkeiten). Dabei kann ein Nachweis auch mehrere oder alle der genann-
ten Themen- und Aufgabenbereiche umfassen. Es ist jeweils konkret anzugeben, welcher Nach-
weis welchen Bereich betrifft.  


